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Gruppenbilder ... 

Vor allem Gruppenfotos bekam ich für diesen ersten 
Newsletter im neuen Schuljahr. Zufall? - Vielleicht! 
Vielleicht aber auch ein Zeichen dafür, welch große 
Rolle gemeinsame (außerunterrichtliche) Aktionen an 
unserer Schule spielen. Denn es tut gut, zu einer 
Gruppe zu gehören, mit auf dem Bild zu sein und zu 
sehen: dort habe ich meinen Platz. Solche Gruppen- 
fotos stehen aber auch für einen Anspruch: im 
Schulleben soll jeder seinen Ort finden! Und zwar als 
Individuum in der Gemeinschaft. Beides, Individualität 
und Gemeinschaftssinn wollen wir fördern. Und dazu 
gehört die Wahrnehmung von Talenten genauso wie 
die von Schwächen. Der Blick auf die, die immer im 
Bilde sind, aber auch auf die, die sich gern verstecken 
oder gar aus dem Bild gedrängt werden. Ob wir immer 
alles im Blick haben, hängt dabei nicht nur von 
Evaluationen (s. Rückblick) ab, sondern vor allem von 
einer guten Kommunikation innerhalb der Schul- 
gemeinschaft. Deshalb möchte wir hier gerade auch 
die neuen Eltern ermutigen, sich rege ins Schul- 
gespräch einzumischen. All unseren Schülern, 
besonders den neuen Fünfern, wünschen wir, dass sie 
sich bei uns als Individuen einer Gemeinschaft wohl 
und ernstgenommen fühlen und in ihrer 
Schullaufbahn immer wieder ihren Ort auf den 
penbildern” finden! 


[) 


Foto: Ziegler 


Ungarnaustausch - September 2010 


Telegramm: Neues in Kürze 

„Aktion Sternschnuppe“ für die Tübinger Tafeln 

Weil ihnen nicht 
alles „schnuppe“ 
ist, organisieren 
Schüler/innen des 
KvFGs unter der 
Leitung von Ulrike 
Lehmann eine Weihnachtsspendenaktion zugunsten 
der Tübinger Tafel. Die Tafel, zu deren Einzugsgebiet 
auch Dußlingen und Gomaringen gehören, bietet 
Menschen mit geringem Einkommen die Möglichkeit 
zum „Einkauf“ für den alltäglichen Bedarf. Damit 
jedoch wenigstens an Weihnachten auch manche 
„Sternschnuppen-Wünsche“ in Erfüllung gehen 
können, bedarf es besonderer Aktionen: 

Dafür bittet die SMV um Ihre Spenden! Sachspenden 
können in der Zeit vom 29.11.-10.12. 2010 jeweils 
morgens von 7.50-8.00 Uhr und in den großen Pausen 
in der Bibliothek abgegeben werden. Sie werden dann 
weiter nach Tübingen gebracht. Auf der Wunschliste 
stehen: Weihnachtsschmuck, Bücher, Spielzeug, 
Bastel- und Malsachen, CDs, DVDs, gut erhaltene Ge- 
brauchsartikel, Hygieneartikel, haltbare Lebensmittel, 
Süßigkeiten,... (nicht geeignet: Alkohol, Schnaps- 
pralinen, Zigaretten). Geldspenden überweisen Sie 
bitte direkt auf das Konto der Tübinger Tafel: Konto- 
Nr. 288 994, KSK Tübingen, BLZ 641 500 20. 


UHURU-Kalender 2011 - Für Kinder ohne Hoffnung 
Auch in diesem Jahr können Sie unser Straßen- 
kinderprojekt in Kenia wieder durch den Kauf eines 
Kalenders unterstützen. Der Kalender (diesmal auch 
mit schönen Tier- und Landschaftsbildern und einer 
extra Spalte zum Eintragen von Terminen) kostet 10 
Euro. Davon sind 7,50 Euro Reinerlös für das Projekt! 
Der Verkauf beginnt am 23.11. und geht über die 
Religions- und Ethiklehrer der Schule (die Kalender 
können natürlich vorher angesehen werden). 


Telegramm (Fortsetzung) 


Baustellen - Stand der Dingen 

Der Neubau für das Gymnasium ist glücklicherweise 
gut im Zeit- und vor allem auch im Kostenplan. Vor 
den Herbstferien konnte Richtfest gefeiert werden. 
Bis Weihnachten werden die Fenster eingebaut, so 
dass dann mit dem Innenausbau begonnen werden 
kann. Die Dachsanierung unseres Schulgebäudes ist 
weitgehend fertig und erfolgreich! Alles ist dicht! 
Realschule: Als langwierig erweisen sich die 
Sanierungsarbeiten der Realschule. Sie werden noch 
bis zu den Sommerferien dauern. Dass wir in diesem 
Schuljahr dennoch drei Realschulklassenzimmer im 
Neubau benutzen dürfen, wissen wir sehr zu schätzen 
und danken herzlich dafür. 


Rückblick und Vorschau 
KVFG persönlich: 


Auszeichnung für Hannah Friedrich 

Unter unseren Schülern und Schülerinnen gibt es eine 
Menge soziales Engagement. Vieles geschieht ohne 
viele Wort und ohne dass andere davon wissen. 
Manchmal ist es aber auch schön und tut gut, wenn 
Engagement wahrgenommen und sogar ausge- 
zeichnet wird: So jüngst (erstes Oktoberwochenende) 
geschehen, als Hannah Friedrich, Jahrgangsstufe 1, 
persönlich vom Bundespräsidenten Christian Wulff 
zusammen mit 13 weiteren Ehrenamtlichen aus 
Baden Württemberg zu einem erlebnisreichen 
Wochenende nach Bremen eingeladen und dort für 
ihr ehrenamtliches Engagement geehrt wurde. 
Hannah arbeitet als „Peerberaterin“ bei Youth-Life- 
Line, einer Online-Beratungsstelle für Jugendliche in 
Krisensituation (Suizidgedanken, Beziehungsproble- 
me, Mobbingerfahrungen ...). In der Beratungsstelle, 
die zum Arbeitskreis Leben in Tübingen gehört, 
beraten Jugendliche Gleichaltrige in schwierigen 
Lebenssituationen - und zwar per Mail (www.youth- 
life-line.de). Dadurch ist die Schwelle, sich Hilfe zu 
holen, Probleme von der Seele zu reden, so niedrig 
wie nur möglich. Natürlich durchlaufen die 
Berater/innen, bevor sie zum Einsatz kommen, eine 
ausführliche Ausbildung und werden dann auch 
während ihrer Arbeit von einer professionellen 
Diplompädagogin beraten und begleitet. Das alles 
bedeutet viel Zeiteinsatz, Einfühlungsvermögen und 
Engagement. Wir gratulieren Hannah zu ihrer 
Auszeichnung, mit der zugleich auch die gesamte 
Arbeit von Youth-Life-Line hochgeschätzt wird und ins 
öffentliche Bewusstsein kommt! Wer Näheres 
darüber wissen möchte, kann sich im Internet (s.o.) 
informieren oder wende sich direkt an Hannah. 


Stabwechsel im Hausmeisteramt 

Mit launigem Lehrerchor, 
Reden und Geschenken (vor 
allem ein KVFG-T-Shirt zur 
Erinnerung) wurde unser Haus- 
meister Ewald Knoblich am 8. 
Oktober vor viel Publikum offi- 
ziell in den Ruhestand ver- 
abschiedet. Schulleitung, SMV 
und das Kollegium dankten ihm 
in der Aula für seine langjährige 
Arbeit an der Schule. Im 
Anschluss konnte dann der 
Nachfolger, Andreas Grauer, begrüßt werden. Auch er 
durfte gleich zur „Akklimatisierung“ in ein KVFG-T- 
Shirt schlüpfen und wurde unter Applaus willkommen 
geheißen. Wir wünschen Herrn Knoblich für den 
Ruhestand und die „neue Freiheit“ alles Gute und 
Herrn Grauer einen guten Start und Freude bei der 
Arbeit an unserer Schule. 


KvFG-Kurzzeitprojekte: (27. -29.10.) 

Sie gehören zum festen Bestand unseres 
Schulcurriculums: Die Kurzzeitprojekte vor den 
Herbstferien. Auch in diesem Jahr gab es wieder das 
breite Spektrum der altbewährten und 
jahrgangsstufenmäßig festgelegten Projekte: Themen 
wie Bauernhof, Kreatives Gestalten, Sucht- und 
Drogenprävention, Sprachprojekte, National- 
sozialismus und Projekt „Wüste“, Erweiterung von 
(Präsentations-)Kompetenzen ... sind nur einige der 


vielen Angebote. Variationen gab es diesmal vor allem 
in Klasse 10, in der manche Themen (durch G8) neu 
gestaltet oder überarbeitet werden. Danke an dieser 
Stelle an die Klasse 10b für Ihren Bericht zum Projekt 
„Mobilität“ und ihr Gruppenfoto (!) vom 


Stuttgarter Flughafen. Ob Inlineskates, Fahrrad, Bus, 
Auto oder Flugzeug, in diesem Projekt wurden fast 
alle Verkehrsmittel unter Energie-, Effektivitäts-, Zeit- 
und Kostengesichtspunkten geprüft. 

In der Jahrgangsstufe 1 war Kernenergie in diesem 
Jahr ein Pilotversuch. Wen die Ergebnisse dieses 
Projektes interessieren, der kann sich zur Zeit noch in 
der Aula informieren; hier hängen zahlreiche Plakate 
der Projektgruppe. 


KVFG international 

Ungarn-Austausch: 

Vom 19.9.-26.9. 2010 fand wieder ein Ungarn- 
austausch mit 37 Schülern unserer Schule (Leitg. 
Bettina Bökel-Casabianca und Jens Ziegler) und 
ebenso vielen Schülern der Partnerschule in Rackeve 
statt. Das Programm war vielseitig und bot für jeden 
Geschmack etwas: die Erkundung Rackeves, ein 
Besuch der Metropole Budapest und des ungarischen 
Parlaments, die Besichtigung von Pecs (eine der drei 
europäischen Kulturhauptstädte), Arbeitsgruppen 
zum Projektthema „Schulsysteme im Vergleich“, Un- 
terrichtshospitationen, gemeinsame Abende, freund- 
schaftliche Begegnungen der Jugendlichen unter- 
einander... Und das alles bei herrlichem Spätsommer- 
wetter und natürlich mit Gruppenbild! (s. S. 1 unten) 


Palästinensische Gastschüler/innen am KvFG 

Die Idee war schon länger da - doch die Durchführung 
brauchte viel Zeit und einen langen Atem! Schüler von 
Talitha Kumi, einer evang.-lutherischen Schule in 
Palästina in Beit Jala (zwischen Bethlehem und 
Jerusalem), sollten ein paar Wochen in deutschen 
Gastfamilien wohnen und hier die Schule besuchen. 
Stefan Walz, ehemals Lehrer am Karl-von-Frisch- 
Gymnasium, inzwischen Lehrer in Talitha Kumi, setzte 
viel Herzblut daran, dass diese Idee Wirklichkeit 
wurde. Fünf Wochen (bis zu den Herbstferien) 
verbrachten nun 4 Schülerinnen und ein Schüler aus 
Talitha Kumi in Gastfamilien des KvFGs. Weitere fünf 
Palästinenser/innen waren in Familien am Quenstedt- 
Gymnasium in Mössingen untergebracht. Die Zeit war 
sicher ein Gewinn in vielerlei Hinsicht. Nicht nur, dass 
die 10-Klässler, die in Talitha den deutschsprachigen 
Zweig besuchen, nun bestens für ihre schriftlichen 
Mittelstufenprüfungen am Schuljahresende vorbe- 
reitet sind. Auch kulturell, geschichtlich und vor allem 
menschlich lief so manches. 


Palästinensisch-Deutsche Gruppe mit S. Walz (r.v) Foto: Walz 


Ausflüge auf die Schwäbische Alb, ein deutsch- 
palästinensischer Abend, die Teilnahme am Projekt 
„Wüste“ der 9. Klasse mit Besuch des ehemaligen KZs 
Natzweiler, Unterricht, Alltag in den Familien... Auch 
für die deutschen Gastgeber bedeuteten diese 
Wochen multikulturelle Erfahrungen und die 
Herausforderung von Multiperspektivität, vor allem 
aber das Wachsen vieler freundschaftlicher Bande! 


Austausche im Dezember: 

Nicht babylonisch-sprachverwirrt, sondern hoffentlich 
polyglott-kommunikativ wird es in der ersten Dezem- 
berwoche im Schulhaus zugehen: denn dann sind 
gleich drei Austausche gleichzeitig bei uns: die 8er 
empfangen ihre Gäste aus den franz. Partnerschulen 
Le Havre und Gaillard, während eine Gruppe 
Oberstufenschüler Besuch aus der Partnerschule in 
Israel erhält (Näheres im nächsten Newsletter). 


Aus den Gremien 

Schülermitverwaltung (SMV): Neue Schülersprecher 
in diesem Schuljahr sind Sven Herrmann und 
Franziska Keck, Jg.1. Herzlichen Glückwunsch zur 
Wahl! Wir wünschen beiden viel Erfolg und Freude im 
neuen Amt. Ihren Vorgängern, Lena Spanier und 
Raphael Weber danken wir herzlich für ihr großes 
Engagement in den vergangenen zwei Jahren. 

Bei den SMV-Tagen wurde nun bereits kräftig fürs 
Schuljahr geplant. Einen Eindruck von den Ergebnissen 
erhält man auf den Infowänden in der Aula. 
Elternbeirat: Zum Vorsitzenden des Elternbeirats 
wurde erneut Bernd Kemmler gewählt, zu seiner 
Stellvertreterin Andrea Jilke. Wir gratulieren beiden 
und danken für ihre Bereitschaft, sich für die Schule 
einzusetzen. Dr. Maike Schäffer gilt unser beson- 
derer Dank für ihre langjährige engagierte und zeit- 
intensive Mitarbeit im Elternbeirat als Vorsitzende 
und als Stellvertreterin. 


Evaluation 

Zwei Evaluationen gab es am Ende des letzten 
Schuljahres und beide wurden inzwischen 
ausgewertet: Die eine betraf nur die Lehrer und wur- 
de von einem Freiburger Forschungsinstitut landes- 
weit zum Thema „Arbeitsschutz“ durchgeführt. Das 
Ergebnis ist insgesamt positiv — interessant zu erwäh- 
nen ist, dass von unseren Lehrern gerade auch die 
Elternzusammenarbeit überwiegend positiv bewertet 
wurde. Die Evaluation des Unterrichts - von Lehrern 
und Schülern (Kl. 6, 8, 10) getrennt durchgeführt - 
ergab ebenfalls ein überwiegend positives Bild, 
allerdings auch mit nachdenklichen Elementen: vor 
allem in der Mittelstufe gibt es offensichtlich 
einerseits Defizite in einer positiven Einstellung zu 
Leistung und Lernen und andererseits (damit 
zusammenhängend?) sehr unterschiedliche Beur- 
teilungen des Klassenklimas. Dies sind sicher typische 
Probleme, die sich in der Pubertät ergeben, doch wir 
nehmen sie ernst und sind bereits mit manchen 
Maßnahmen auf dem Weg, ihnen zu begegnen 
(Schülermentoren und Kollegen, die das Thema 
Mobbing in den Klassen aufgreifen, erlebnis- 
pädagogische Projekte in der Mittelstufe ...). Die 
Gesamtergebnisse der Evaluationen werden im 
Elternbeirat, der Schulkonferenz und für Schüler auf 
Plakatwänden in der Aula veröffentlicht. Wenden Sie 
sich bei Interesse bitte an Ihre Elternvertreter! 


TOP-Aktuell: Termine und Veranstaltungshinweise 
November und Vorschau Dezember 2010 


Schulgottesdienste 
„Ihave a dream ...“ 
Gottesdienst zum Buß- und Bettag am Mittwoch, 17. 11. 2010 um 8.00 Uhr (1. Stunde) und 
Weihnachtsgottesdienst 
am Mittwoch, 22. 12. 2010, 8.00 Uhr (1. Stunde) 
jeweils in der Aula des KvFGs 


Tanz am KvFG 
Herbstball 
für Eltern, Lehrer/innen und Schüler/innen (ab Klasse 10) 
am Freitag, 19. 11. 2010 ab 19.30 Uhr 
in der Mensa des Karl-von-Frisch-Gymnasiums 


Elterninfoabend der Polizei 
„Sucht und Drogen“ 
Elterninfoabend der Kriminalpolizei 
am Montag, 22.11. 2010, 19.30 Uhr in der Aula des KvFGs 


Theater am KvFG 
„Glück (ver)kaufen“ 
Aufgeführt von der Theater - AG des Karl-von-Frisch-Gymnasiums unter Leitung von Ursula Glass 
am Mittwoch, 24. 11. und Donnerstag, 25. 11. 2010 
jeweils um 19.00 Uhr in der Aula des KvFGs 


Kino 
Filmabend für die Unterstufe 
am Freitag, 26. 11. 2010, 18.00 Uhr 
in der Aula des KvFGs 
Oberstufeninfo 


Infoabend für die nächste Jahrgangsstufe 1 ( Abitur 2013) 
am Donnerstag, 2. 12. 2010, 20.00 Uhr 
in der Aula des KvFGs 


Adventliches 
Adventsandachten 
am Dienstag, den 7. 12. 2010 und am Montag, den 13.12. 2010 
jeweils von 8.00-8.10 Uhr in der Aula 


Musikalisches 
Wandelkonzert 
am Donnerstag, 9.12.2010, 18.00 Uhr 
im ganzen Schulhaus 


Karl-von-Frisch-Vortrag 
„Eiszeit-Kunst der Schwäbischen Alb“ 
Prof. Dr. Nicholas Conard, Universität Tübingen 
am Dienstag, 14.12. 2010, 19.00 Uhr in der Aula des KvFGs 
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